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AmUicher Theil

Montag den 31 Mai cr
keine Sitzung

der Stadtverordneten Versammlung
Der Stadtverordneten Vorsteher

I V Dr Schrader
Betanntmachnng

Zum 1 Oktober cr ist seitens hiesiger Stadt die Summe
von 45000 M gegen sichere Hypothek zum Zinsfuße von
4 pCt und mit beiden Theilen zustehender vierteljähr
licher Kündigung auszuleihen Etwaige Reflektanten wer
den ersucht chre Offerten unter Beisügung einer Abschrift
des das zu verpfändende Grundstück betreffenden Grund
buchblattes eines Auszuges aus der Grundsteuer bezw
Gebäudesteuer Rolle und einer von der städtischen Ab
schätzungs Kommission aufgestellten Werthtaxe an uns ein

zureichen
Die Ausleihung der disponibel Summe kann nach Be

finden in entsprechenden Teilbeträgen erfolgen

Halle a/S den 27 April 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Gestohlen wurden erstatteter Anzeige zusolge
1 zwei Pferdedecken die eine gelb die andere braun

sowie eine Peitsche von einem Droschkengeschirr an der
Moritzbrücke am 24 April

2 eine rothe Tischdecke mit schwarz und rother Kante
aus einer Wohnstube des Grundstücks Harz 10a am
6 Mai

3 ein Paar fast neue rindlederne Halbstiefeln aus der
Stube des Grundstücks Zenkergasse 3 am 10 Mai

4 eine silberne Cylinderuhr aus einer Stube des
Grundstücks Oberglaucha 13 am 17 Mai

5 26 Stück Stempelapparate aus einem Schaukasten
in der großen Ulrichstraße vom 15 Mai zum 16 Mai

6 ein schwarzseidener Regenschirm mit dem Namen
Toni Stepphuhn auf einem Schilde aus einem Geschäfts
lokal in der Leipzigerstraße am 15 Mai

7 4 bis 5 Pfund Rothwurst 16 Stück Röstwürstchen
30 Stück Käse 2 Kisten Cigarren aus der Bretterbude
am Rangirbahnhos vom 16 zum 17 Mai

8 eine Kastenkarre gez L G von den Eisenbahnbrücken
bauten an der alten Leipziger Chaussee vom 15 bis
17 Mai

9 ein französischer Schraubenschlüssel gez A Z vom
Kanalbau in den Weingärten am 19 Mai

10 22 Mark aus einem Koffer in der Wohnung
Landwehrstraße 13 am 18 Mai
11 eine silberne Spindeluhr und ein Portemonnaie

mit circa 4 Mark Inhalt aus den Sachen eines Ertrun
kenen hinter dem Pfälzer Schießgraben am 21 Mai
12 ein schwarzer Handkoffer mit Weißwaarenmuster

und Messingbeschlag an den Ecken vor der Synagoge
am 24 d Mts

Etwaige Wahrnehmungen über den Verbleib der ge
stohlenen Sachen oder den Thäter sind ungesäumt im
Kriminal Kommissariat Zimmer Nr 21 zur Anzeige zu
bringen

Halle a S den 26 Mai 188S
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Das Bureau der 3 Bezirks Kompagnie Provinzial

Jnfanterie und Rekruten der Stadt Halle Saale wird
vom 1 Juni bis inkl 3 August 1886 von Hcrmann
straße 10 nach der Msritzburg am Paradeplatze Part
rechts verlegt

Königliches Bezirks Kommando Halle a S

Nichtamtlicher Theil

Halle den 28 Mai
Die Woche wurde durch die feierliche Eröffnung der

Berliner Jubiläums Kunstausstellung welche der Kaiser
persönlich vollzog inaugurirt Diese Eröffnungsfeier war
ein Akt von großer Wirkung welche ihren Höhepunkt er
reichte als der Kaiser selbst unerwartet zu einer kurzen
Ansprache das Wort nahm um seines Ahnherrn Friedrich
des Großen Verdienste um das Land zu feiern Friedrich
des Großen der vor hundert Jahren die Berliner Kunst
ausstellungen ins Leben rief

Der Reichstag ist wieder zusammengetreten um die
Branntweinsteuervorlage zu berathen Dieselbe wurde an
eine Kommission verwiesen der Reichstag aber bis nach
Abschluß der Kommissionsarbeiten vertagt Die Brannt
weinsteuervorlage hat wie sie vorliegt wenig Anklang
gefunden Man glaubt jetzt daß höchstens ein Nothge
setz in dieser Session zu Stande kommen wird

Das Abgeordnetenhaus hat mit unerwartet großer
Mehrheit die Kanalvorlage angenommen Danach sind
die Geldmittel bewilligt worden für einen Kanal vom
Rhein bezw von Dortmund nach den Emshäfen der
später in einer den Interessen der mittleren und unteren
Weser und Elbe entsprechenden Weise weitergeführt werden
soll sowie sür einen Kanal von der Oder nach der Spree
dessen Ausführung eine Kanalisirung der oberen Oder
solgen soll Ans der Debatte ist hervorzuheben daß
vom Regierungstische aus für die Zukunft auch die Aus
führung eines Rhein Maas Kanals in Aussicht gestellt
wurde Außer der Kanalvorlage hat das Abgeordneten
haus den geforderten Beitrag Preußens zu der Herstel
lung des Nordostseekanals 50 Millionen bewilligt

Das kirchenpolitische Gesetz ist unter dem 21 d Mts
vom Kaiser sanktionirt und am 25 d Mts im Staats
Anzeiger publizirt worden Wenn von weiteren Ver
handlungen gefabelt wurde die der Promulgirung dieses
Gesetzes vorangehen sollten so hat sich dies als grundlos
enviesen

Die Berliner Gelehrtenwelt hat zwei schwere Verluste
erlitten Leopold von Ranke der große Historiker und
Professor Dr Waitz sind aus dem Leben geschieden Die
Kaiserliche Familie hat ihre tiefe Theilnahme an dem Ab
leben Ranke s der eine volle Woche hindurch mit dem
Tode kämpfte bekundet Das Ausland beklagt mit uns
den Verlust den die Wissenschaft erfahren hat

Der bayerische Landtag ist bis auf Weiteres ver
tagt worden die Kabinetskassensrage bleibt aber vorläufig
ungelöst obschon im Interesse namentlich der Krone eine
sofortige Lösung wünschenSwerth gewesen wäre

Aus dem Auslande ist zunächst zu berichten daß
die griechische Frage im Begriffe steht von der Tages
ordnung zu verschwinden Trotz einiger nicht unblutiger
Zusammenstöße zwischen griechischen und türkischen Trup
pen an der Grenze hat der Chef des neuen Kabinets
Tricupis die Abrüstung resolut in Angriff genommen
und dürfte dafür bald durch Aufhebung der Blokade be
lohnt werden Wenigstens wird ein diesbezüglicher Vor
schlag Englands als unmittelbar bevorstehend signalisirt
Kaum ist aber der Kriegsspuk erloschen so fühlen die Grie
chen auf Kreta das Bedürfniß als Ruhestörer aufzutreten
So hat dieser Tage eine Privatversammlung kretensischer
Deputirter in Canea stattgefunden welche in einer Reso
lution erklärt daß des kretensischen Volkes unabänderlicher
Wunsch stets die Vereinigung Kretas mit Griechenland
sein werde

In Ostrumelien sind die Wahlen weit überwiegend
zu Gunsten des Fürsten Alexander ausgefallen was auf
eine ruhige Entwickelung der Dinge in Bulgarien schlie
ßen läßt

In Moskau hat die Anwesenheit der russischen
Kaiserfamilie zu Manifestationen des altrussischen Geistes
geführt welche geeignet sind die Friedensaussichten sür
die Zukunft einigermaßen zu trüben In den Ansprachen
welche das Stadtoberhanpt von Moskau und der Metro
polit Johannikns an de Zaren richteten wurden mehr
oder minder deutlich die Wünsche auf Eroberung Konstan
tinopels zum Ausdruck gebracht und in den Antworten
welche der Kaiser ertheilte ist auch nicht der Anschein
einer Zurückweisung dieser Annektionsbestrebungen zu er
blicken Die Eventualität eineS abermaligen russisch tür
kischen Krieges erscheint somit wieder nahe gerückt

In Unteritalien ist es zu blutigen Arbeiterauf
ständen gekommen namentlich in Trani und Conversano
wo zwischen dem Militär und den Aufständischen förmliche
Schlachten geschlagen wurden wobei es zahlreiche Todte

und Verwundete gab Auch haben in dieser Woche die
Deputirtenwahlen stattgefunden die mit einem Siege De
pretis endeten Der Ausbruch des Aetna dauert in
bedrohlicher Weise fort In Nicolosi ist der Lavastrom
bereits eingedrungen die Bevölkerung der Stadt hat sich
geflüchtet

In Frankreich hat die Presse eine Woche hindurch
die Frage diskntirt ob die Prinzen ausgewiesen werden
sollen oder nicht Anlaß hierzu hat der feierliche Empfang
gegeben mit welchem der Graf von Paris die Abreise
seiner ältesten Tochter zur Vermählung mit dem Kron
prinzen von Portugal beging In dem Vorgange er
blickten die Opportunisten eine Demonstration gegen die
Republik und ergingen sich in übertriebenen Darstellungen
desselben Das Ministerium konnte unter dem Ansturm
der Presse nicht umhin sich mit der Frage zu beschäftigen
Es hat indeß nur beschlossen einen Gesetzentwurf an die
Kammer zu bringen durch welchen der Minister des
Innern ermächtigt werden soll den Prinzen den Aufent
halt in Frankreich zu versagen Für die Uebertretnng des
Verbots ist eine Freiheitsstrafe im Höchstbetrage von 5
Jahren festgesetzt Am Donnerstag verlas der Justiz
minister Demolc in der Deputirtenkammer den betreffenden
Gesetzentwurf In den daran geknüpften Erläuterungen
erinnert der Minister daran daß die Republik die gegen
die Prinzen gerichteten Gesetze abgeschafft habe und des
halb wohl erwarten durfte daß die Prinzen die Institu
tionen des Staates refpektiren würden Diese Erwartung
wurde getäuscht die Prinzen hätten jede Gelegenheit er
griffen um die Republik zu erschüttern Die Regierung
erachte daher den Zeitpunkt sür gekommen um diesem
Stande der Dinge ein Ende zu bereiten Der Minister
wurde während der Verlesung der einzelnen Artikel des
Entwurfs vielfach durch mißbilligende Zurufe von der
Rechten unterbrochen Im weiteren Fortgang der Sitzung
brachte Basly den Antrag ein die Güter der Familien
welche früher in Frankreich geherrscht hätten der franzö
sischen Nation zurückerstatten zu lassen um damit eine
Altersversorgungskasse zu dotircn Die Kammer beschloß
für beide Vorlagen die Dringlichkeit Der Deputirte
Guyot brachte den Antrag auf Trennung des Staates
von der Kirche ein

In England ist Gladstone noch fortgesetzt bemüht
für seine Homerulevorlage eine Mehrheit zusammen zu brin
gen Es ist indeß wenig Hoffnung vorhanden daß dies
gelingen werde Im auswärtigen Amte fand gestern die
große von Gladstone einberufene Versammlung liberaler
Deputirter statt Gladstone soll seine Absicht erklärt ha
ben eine wichtige Modifizirung der Homerulevorlage be
züglich der Bestimmung welche von der Theilnahme irischer
Deputirter am Reichsparlamente handelt vorzuschlagen Im
Unterhaus erklärte Gladstone falls die zweite Lesung der
irischen Verwaltungsbill erfolgen sollte werde die Regie
rung eine weitere Berathung der Bill innerhalb des Um
fangs einer gewöhnlichen Session vom Hause nicht ver
langen Die Zeitungen veröffentlichen eine Zuschrift
Chamberlaiu s in welcher derselbe jedem Versuche zur Or
ganisation der liberalen Partei welche eine schwere Krisis
durchzumachen habe den besten Erfolg wünscht und die
Hoffnung ausspricht daß es durch Mäßigung und gegen
seitiges Entgegenkommen noch möglich sein werde die liberale
Partei wieder zu einigen

Die Geburt eines Königs von Spanien hat
Don Carlos veranlaßt ein Manifest zu erlassen worin
er seine Ansprüche auf die spanische Krone voll und ganz
aufrecht erhält Frankreich soll der spanischen Regierung
die bündige Versicherung gegeben haben an der spanischen
Grenze keinerlei revolutionäre Propaganda zu gestatten
Während in Spanien die Lage augenblicklich nicht besorg
nißerregend erscheint regt sich in Portugal eine revolu
tionäre republikanische Propaganda die Befürchtungen
veranlaßt

Das Abgeordnetenhaus erledigte gestern seine umfang
reiche Tagesordnung in der kurzen Frist von anderthalb Stun
den Der Gesetzentwurf betr die Kommunalbesteuerung der
Offiziere wurde auf Antrag des Abg Zelle sn blov angenom
men Die dritte Lesung der Kanalvorlage rief eine kurze De
batte hervor in welcher die Abgg Vopelius Jmwalle und Graf
Canitz ihre ablehnende Haltung begründeten während Staats
minister v Bötticher und Abg Dr Natorp für die Vorlage
eintraten Die Vorlage wurde wie in der zweiten Lesung auch
diesmal mit großer Mehrheit angenommen Annahme fand
gleichzeitig eine Resolution die dem Wunsche auf Beschleunigung
der Kanalisirung der oberen Oder Ausdruck giebt Ministerial
direktor Schulz hatte erklärt daß die Regierung im Falle der
Annahme der Vorlage die Vorarbeiten für die Regulirung der
oberen Oder auch ohne die Resolution beschleunigen werde
Debattelos wurden endlich in dritter Lesung angenommen die
Vorlagen betreffend den Beitrag Preußens SV Millionen für
den Nordostseekanal sowie betreffend die Beseitigung der schwe
benden Schuld Freitag Nachtragsetat



Im weiteren Verlaufe der Sitzung der Branntweiusteuer
kommission wies Finanzminister von Scholz dem Abg Kayser
gegenüber darauf hin daß durch die Aushebung der unteren
Stufen der Klassensteuer Preußen Beträchtliches zu Gunsten
der Arbeiter gethan Die Finanznoth der Gemeinden sei no
torisch ohne Ueberweisuug von Mitteln seitens des Reichs
könne der Staat hier nicht helfen Es sei längst die aus
gesprochene Absicht die Grund und Gebäudesteuer den Ge
meinden zu überweisen um diesen eine Entlastung der ärmeren
Klassen von direkten Steuern zu ermöglichen Dazu komme die
Nothwendigkeit der Erleichterung der kommunalen Sckullasten
und der Erhöhung der Beamtengehälter Endlich sei die Her
beiführung einer einheitlichen Amortisation der Staatsschuld
dringend wünschenswerth Abg Dr Meyer Halle hielt eine
Befreiung der arbeitenden Klassen von direkten Kommunal
steuern für weit weniger dringend als die von direkten Staats
steuern gewesen sei Der Jmanznoth der Gemeinden abzu
helfen dazu sei der richtige Weg ihnen selbstständige Steuer
quellen zu eröffnen Die Erhöhung der Beamtengehälter werde
nicht so hohe Summen erfordern als der Minister angegeben
Finanzminister Scholz entgegnete daß sich die Unterstützung
der Gemeinden bis zum Jnslebentreten einer Landgememde
ordnung nicht aufschieben lasse Eine ausreichende Erhöhung
der Beamtengehälter werde in Preußen sicher 30 Millionen
erfordern Die Frage nach dem Verbleib des überschüssigen
Branntweins lasse sich mit Sicherheit nicht beantworten es
werde indessen ein theilweiser Ausgleich durch erleichterter Ver
wendung des Spiritus zu gewerblichen und technischen Zwecken
erwartet Abg Standy erklärte daß die Konservativen einer
Umgestaltung und Erhöhung der Branntweinsteuer nicht abge
neigt seien doch dürfte die Landwirthschaft nicht geschädigt
werden Abg Rickert forderte Vorlegung eines Exposes mit
genauen Zahlenangaben über die Bedürfnißfrage Minister
von Scholz entgegnete daß der Vorredner der überhaupt
einen negirenden Standpunkt einnehme und denselben auch
nach Vorlegung des gewünschten Exposes nicht aufgeben
würde übrigens handele es sich um notorische Dinge Hierauf
wurde die Generaldebatte vertagt Abg Graf Chamars er
klärte den Branntwein für ein geeignetes Objekt höherer Be
steuerung doch sei die gegenwärtige Vorlage unannehmbar
sowohl wegen des weitläufigen und belästigenden Kontrolappa

rats als wegen der für die Landwirthschaft zu befürchtenden
Gefahren Der Frage der Kontingentirung stehe er für seine
Person sympathisch gegenüber Abg Kayser erklärte keineswegs
geneigt zu sein auf die Vorlage einzugehen prinzipiell sei er
einer Mehrbesteuerung des Branntweins nicht abgeneigt es
fehle aber an den erforderlichen Voraussetzungen zur Zeit da
rauf einzugehen In der Uebertragung der direkten Steuern
Vom Reiche auf die Kommunen könnte er keinen Vortheil er
blicken Abg Dr Frege konstatirte Kayser gegenüber daß in
Sachsen ebenso wie anderwärts ein Bedürfniß nach Vermeh
rung der Einnahmen vorhanden sei Das von Mayer empfohlene
englische Steuersystem würde unsere Landwirthschaft foweit sie
auf Kartoffelbau basire ruiniren Er kündigte schließlich einen
neuen Entwurf an Abg Dr Buhl anerkannte ein Bedürfniß
für Vermehrung der Einnahmen auch für Süddeutschland und
wünschte daher eine Ausdehnung der Branntweinsteuerreform
auf die süddeutschen Staaten Für Bayern wäre speziell eine
Entlastung der unbemittelten Klassen von direkten Steuern
wünschenswerth Abg Dr Broemel nahm die Rickert sche For
derung auf ziffermäßigen Nachweis der Bedürfnisse der Em
zelstaaten nach Mehreinnahmen auf

Telegraphische Nachrichten

Wien 27 Mai Die Polit Korresp meldet Auf die In
tervention der Regierung wegen der gegen das rumänische Zoll
amt Jtzkany vorgekommenen Beschwerden hat die rumänische
Regierung die bündigste Zusicherung ertheilt daß auf alle Was
ren welche bis zum 31 d M die rumänische Grenze über
schreiten würden der Konventional Tarif angewendet werden
solle

Wien 27 Mai Abgeordnetenhaus Die Regierung legte
einen Gesetzentwurf vor betreffend die Verlängerung der Ein
stellung der Schwurgerichte in Eattaro Das Haus beschloß
einstimmig in die Spezialdebatte über das Unsallversicheruugs
gesetz einzutreten

Rom 27 Mai Von gestern Mittag bis heute Mittag ka
men in Venedig 20 Choleraerkrankungen und 13 Choleratodes
fälle vor in Bari zwei Choleraerkrankungen und ein Cholera
todesfall Z

Catania 27 Mai Der Lavastrom ist in Nicolosi einge
drungen Von hier und Messina wurden Munizipalgarden
Pompiers und Karren zur Hilfeleistung abgesandt Es werden
Unterstützungen und Wohnungen zur Ausnahme der Flüchtlinge
vorbereitet

Paris 27 Mai Das Leichenbegängniß Herbingers findet
morgen statt Rochekort beabsichtigt dasselbe zu einer großen
Manifestation gegen Ferry zu benutzen Gestern Abend ging
über Bordeaux eme Windhose nieder durch welche beträchtliche
Verwüstungen angerichtet und zahlreiche Personen verletzt
wurden

London 27 Mai Dem Reuter schen Bureau wird aus
Yokohama vom 27 d M gemeldet daß die Cholera in Süd
zspan im Zunehmen begriffen sei Ein Telegramm desselben
Bureaus aus Chicago vom heutigen Tage meldet ein dortiges
Haus habe einen Kontrakt mit der französischen Regierung ab
geschlossen 7 Millionen Pfund präfervirtes Fleisch in Blech
büchsen für die Armee zu liefern

Moskau 26 Mai In der Ansprache des Metropoliten
Johannikus an den Kaiser wird die Stelle und gegenwärtig
das Glück hat die thatsächliche Erfüllung eines von Dir und dem
gesammteu russischen Volke gehegten und gleichsam wie ein
Vermächtniß überkommenen Wunsches zu sehen dahin berich
tigt daß der Metropolit gesagt habe und gegenwärtig das
Glück hat die thatsächliche Erfüllung eines Deiner und des ge
summten russischen Volkes inbrünstigen Wünsche zu sehen

Moskau 27 Mai Die kaiserlichen Majestäten besuchten
gestern Nachmittag mehrere Wohlthätigkeitsanstalten Abends
fand im Kremlpalast ein Diner statt zu welchem auch der Me
tropolit Johannikus geladen war Später wohnten die Maje
stäten einer Soiree beim Fürsten Dolgornckow bei

Sofia 26 Mai Nach dem jetzt vorliegenden Resultat der
Wahlen in Ostrumelien sind von 45 Wahl 41 ministeriell Sonn
tag finden noch in 16 Kantons Wahlen statt

Konftantinopel 27 Mai Ein Jrade des Sultans von
gestern sanktionirt das Uebereinkommen mit der Banaue Otto
mane

Tages Chronik
Der Kaiser verblieb während der vorgestrigen Abend

stunden in seinem Arbeitszimmer und nahm später mit
der Frau Großherzogin von Baden und dem Prinzen
Ludwig Wilhelm von Baden im königlichen Palais ge
meinsam den Thee ein Gestern Vormittag arbeitete der
Kaiser mit dem General von Albedyll nahm einige Vor
träge und die persönlichen Meldungen des zum Komman
deur der 10 Infanterie Brigade ernannten Generalmajors
v Tschischwitz sowie des bisherigen Kommandeurs des

Oldenburgischen Dragoner Regiments Nr 19 Obersten
v Kleist welcher zum Kommandeur der 25 Kavallerie
Brigade ernannt worden ist und mehrerer anderer höherer
Offiziere entgegen und ertheilte dem Kriegsminister Ge
neral Lieutenant Bronsart v Schellendorff eine längere
Audienz Nachmittags unternahm der Kaiser vor dem
Diner wieder eine Spazierfahrt Der Kronprinz be
gab sich gestern Nachmittag von Potsdam nach Berlin
und nahm im kronprinzlichen Palais einige Vorträge und
Meldungen entgegen Am Abend kehrte der Kronprinz
wieder nach Potsdam zurück Abends sahen die kron
prinzlichen Herrschaften dort einige Persönlichkeiten als
Gäste bei sich zum Thee

Wie bekannt rügte Oberpräsident v Schlieckmann gele
gentlich der Inthronisation des Bischofs Thiel von Ermland
jüngst die Reihenfolge welche dieser bei seinem Toast auf Papst
und Kaiser für gut befunden hatte Wie man sich in einem
Dilemma aus der Affaire zu ziehen vermag ohne hier und da
anzustoßen das zeigte gelegentlich des Abschiedsdiners in Kö
nigsberg für den neuen Pofener Erzbischos Dinder der Prof
Losten dem die Aufgabe zugefallen war auf Kaiser und Papst
zu toasten Derselbe schloß nämlich nach der Danz Ztg sei
nen Toast mit folgenden Worten Erheben Sie das Glas und
trinken Sie mit mir auf das Wohl Sr Majestät und Sr
Heiligkeit des Papstes Leo XIII und Kaiser Wilhelm I

Der schwer erkrankte Bischof von Metz
Herr Dupont de Loges hat die Sterbesakramente em
pfangen

Am Dienstag starb im Alter von 76 Jahren der
Schriftsteller Ernst Adolph Willkomm und wird
heute in Herwi sdorf bei Zittau wo er am 10 Februar
1810 geboren war bestattet

Der Pfarrer Dr Hesekiel in Sudenburg ist
nach einer Meldung der N Pr Ztg zum General
Superintendenten der Provinz Posen ernannt worden

Betreffs der Uebersiedelung des Kaisers
nach Babelsberg meldet der Hamb Korr unter dem
25 d Mts Die fast unerträgliche Hitze der verflossenen
Woche die indeß seit gestern in Folge eines Gewitters und
des damit verbundenen Regens einer erfrischenden Abküh
lung Platz gemacht hat ist Anlaß gewesen daß man an
die Verlegung der Residenz unseres Kaisers nach Babels
berg ernstlich gedacht hat Der Umstand daß am Frei
tag voriger Woche die große Frühjahrsparade der Berliner
Garnison und am Sonntag die Eröffnung der Jubiläums
Kunstausstellung stattfanden hatte den Kaiser bisher noch
in Berlin zurückgehalten jedoch dürfte die Uebersiedelung
nach Babelsberg nunmehr nahe bevorstehen Der dortige
Aufenthalt wird vorläufig bis zum Antritt der gewohn
ten Sommerreise nach Ems und Gaftein dauern für wel
chen die Mitte der dritten Juniwoche in Aussicht genom
men sein soll Ungefähr am 17 Juni wird im Äusstel
lungspark ein großes Künstlerfest arrangirt werden für
welches der Kaiser sein Erscheinen zugesagt haben soll
Unmittelbar darauf wird dann die Abreise nach Ems erfol
gen Das Befinden des Kaisers ist trotz der Anstrengun
gen welche mit der Theilnahme an den Festlichkeiten der
jüngsten Tage verbunden waren fortdauernd ein vortreff
liches

Für den verstorbenen Dr Georg Waitz über
sandten gestern der Kronprinz und die Kronprin
zessin zwei Kränze mit Rosen Der Direktor des Ge
neral Landesarchivs zu Karlsruhe Dr v Wech richtete
in seinem und seiner Beamten Namen ein Kondolenz
schreiben an die Gattin Frau Helene Waitz geb v Hart
mann Vsn den Schülern des Verstorbenen haben ihr
Erscheinen beim Begräbniß zugesagt sein treuer Freund
Kluckhohn Weiland Rechts Historiker Frensdorff in Göt
tingen und Prof Arndt in Leipzig Anwesend ist bereits
der Schwiegersohn Dr Ernst Steindorff nebst Gemahlin
und eingetroffen war von Kopenhagen noch rechtzeitig
um Abschied zu nehmen der Bruder des Verblichenen
der Kaufmann Christoph Waitz Von den fünf zurück
bleibenden Söhnen ist Georg Hauptmann der Artillerie
in Köln Heinrich Arzt in Hamburg Friedrich Amtsrichter
in Osterholz bei Bremen Eberhard Pastor in Hannover
und Johannes Studiosus in Kiel Die Leichenrede wird
heute Probst O v d Goltz als Freund des Verstorbenen
halten Die Grabstätte befindet sich auf der Höhe des
neueren Theils des Matthäi Kirchhofes

Leopold von Rauke s Beisetzung Ein unabsehbarer
Trauerzug bewegte sich am Mittwoch in der sechsten Nachmit
tagsstunde von der Luisenstraße aus ourch die Linden über den
Lustgarten und Hacke scheu Markt hin zur Sophienkirche vor
über an einer unzähligen in den Straßen und auf den Plätzen
Spalier bildenden Volksinenge Die Berliner Studentenschaft
gab IN oorporo zu Fuß ihrem berühmten Lehrer Leopold von
Ranke das letzte Geleit sämmtliche Korps Burschenschaften
Verbindungen und Vereinigungen führten umflorte Banner mit
und große Abtheilungen mit Chargirten in Wichs den Parade
schläger in der Hano eröffneten die einzelnen Abtheilungen
Dem von vier Pferden gezogenen Leichenwagen folgten die bei
den Söhne des Verblichenen die Herren Prediger nnd Hauvt
mann von Ranke drei Stndirende trugen auf 3 Atlaskissen die
vielen Orden des großen Geschichtsschreibers dann folgten die
Galawagen des Kaisers der Kaiserin des Kronprinzen und der
Frau Kronprinzessin neben denen Jäger einherschritten Diesen
schloß sich ein Zug von Professoreil der Universität der tech
nischen Hochschule Künstler Freunden und Verehrern Ranke s
an und die unendliche Linie der akademischen Jugend bildete
die Fortsetzung des Zuges In ihm waren auch die technische
und die landwirthschaftliche Hochschule mit ihren Bannern und
viele andere wissenschaftliche Korporationen vertreten Zahl
reiche Stndirende trugen Palmenzweige und Kräuze So ge
laugte der Trauerzug dem das Trauermärsche spielende Musik
korps des zweiten Garde Regiments zu Fuß voranschritt kurz
vor 6 Uhr auf dem Kirchhof der Sophienkirche an unter den
Klängen von zwei weiteren Musikkorps wurde der Sarg in
die Kirche getragen und hier auf einen schwarz ausgeschlagenen
Katafalk vor dem Altar niedergelassen Die Kirche war mit
einer zahlreichen Trauergemeinde dicht gefüllt An der linken
Altarseite hatten die Mitglieder der in Trauer gesetzten Familie
Platz genommen mit Ausnahme der erkrankten Tochter Ranke s
der Frau von Kotze An der gegenüberliegenden Seite des mit
Dekorativpflanzen geschmückten Altars saßen der Kronprinz in
Dragoner Uniform der Erbprinz von Meiningen und der Ad

jutant des Prinz Regenten Albrecht die Minister Bronsart v
Schellendors v Bötticher Lucius v Puttkamer und v Goßler
Eine Reihe von Bänken nahmen die Mitglieder des Magistrats
und der Stadverordneten unter Führung des Herrn v Forcken
beck ein die sämmtlich zu Ehren ihres verstorbenen Ehrenbür
gers die Amtskette angelegt hatten ein weiterer Raum zeigte
oeu nngemein zahlreich vertretenen Lehrkörper der Universität
mit dem Rektor Professor Kleinert an der Spitze und in diesem
Gelehrtenkreise hatte auch der Ehrendoktor der Universität Dr
Mensel seinen Sitz genommen Eine zahlreiche Vertretung deL
Offizierkorps war in der Kirche erschienen Nachdem unter
Orgelschall der Trauerzug sich im Schiff der Kirche eingesunken
und sämmtliche Chargirte mit ihren etwa 40 Bannern sich grup
pirt hatlen nahm die Tranerfeier mit einem Gesänge de Kgl
Domchors ihren Anfang Diesem schloß sich die von dem Sohne
des Verblichenen Prediger Ranke geleitete Liturgie an Nach
dem Gemeindegesange des Liedes Christus ist mein Leben
hielt Ober Hofprediger Dr Kögel die Gedächtnißrede unter Zu
grundelegung des Textes Jes 40 V 38 Die auf den Herrn
harren kriegen neue Kraft daß sie auffahren mit Flügeln wie
Adler Nach beendeter Rede folgte die Einsegnung der
Leiche durch Prediger Ranke Derselbe sprach auch au der
ganz in der Nähe der Kirche gelegenen Begräbnißstätte dicht
an der durch schwarze Tuchdraperien verhängten Mauer Gebet
und Segen Der Kronprinz war den weiblichen Angehörigen
der Familie behülflich den Grabhügel zu ersteigen und sandte
mit diesen zusammen dem gefeierten Verblichenen die üblichen
Erdschollen als Scheidegrüße in die Tiefe nach Dann verab
schiedete sich der hohe Herr bei allen Ranke schen Familienmit
gliedern einzeln und verließ den Friedhof Dort ist Leopold
von Ranke gebettet neben seiner Gattin Clarissa und seinem
Sohne Albrecht

Unter den vielen Hochzeitsgeschenken mit
welchen die Prinzessin Amelie die Braut des portugie
sischen Thronerben bedacht worden sind besonderer Er
wähnung werth vom Könige von Portugal ein Diadem
aus Diamanten im Werthe von einer halben Million
von der Königin ein prächtiges Halsband in Diamanten
vom Herzog von Braganza ein Halsband aus Diamanten
und Saphiren vom Herzog von Oporto dem Bruder
des Bräutigams ein Klemmer mit Diamanten besetzt
König Humbert von Italien verehrte seiner Nichte eine
prachtvolle Garnitur Saphire Prinzessin Clotilde die Ge
mahlin des Prinzen Napoleon die durch ein seltsames
Spiel des Schicksals in Folge dieser Heirath die Tante
der Prinzessin Amelie geworden ist machte ihrer Nichte
einen prachtvollen Ring von Diamanten und Saphiren
zum Geschenk

Herzog Karl Theodor von Bayern hat mit
seiner Gemahlin Meran verlassen nachdem er in der Zeit
seines achtwöchentlichen Aufenthalts über tausend Augen
leidende behandelt und 133 größere Operationen an Augen
kranken vorgenommen hat

Das Befinden der Frau Fürstin Reuß j L
hat sich in erfreulicher Weise gebessert doch ist die Schwäche
noch sehr groß

Aus Madrid schreibt man der Wiener Allg Ztg
Seit der Taufe des Königs ist es dem Hofstaate strenge

untersagt direkt oder indirekt den Namen der Amme aus
zusprechen Die Frau ist bürgerlicher Herkunft und darf
deshalb nicht in einem Athem mit dem Könige erwähnt
werden Es heißt daher Die Amme Sr Majestät
AlfonsXIII hat ihr Frühstück servirt erhalten oder auch
Die Amme Sr Majestät möge Alfons XIII in das Ge
mach der Königin Regentin bringen

Oberst Herbinger f Die unglückliche Tonkin Ex
pedition hat noch ein Opser gefordert der bekannte Oberst
Herbinger in Paris ist am 26 d M Morgens gestorben
den die Freunde des Herrn Ferry sich als Sündenbock
für den Rückzug von Langson ausersehen hatten und dem
sie ohne Zweisel durch ihre vielen heftigen Angriffe den
Todesstoß versetzt haben Herbinger ist im Jahre 1838
in Straßburg geboren Er trat 1859 in die Kriegsschule
von St Cyr ein verließ dieselbe nach einem brillanten
Examen und wurde 1861 Unteroffizier des 1 Znaven
Regiments in Mexiko Ein Jahr später wurde er Lieute
nant und nach einer schweren Verwundung dekorirt 1870
war er Hauptmaun in Metz und wurde nach der Kapitu
lation gefangen genommen Nach seiner Rückkehr kämpfte
er gegen die Kommune wurde dann im Jahre 1876 Ba
taillonschef und bald darauf zum Professor der Infanterie
taktik an der von Lewal organisirten Kriegsschule ernannt
Seine Vorlesungen hier haben ihm damals sehr schnell
einen Namen gemacht sein Ruf drang sogar nach Deutsch
land wo sich Kaiser Wilhelm im Jahre 1880 bei den
großen Manövern den jungen Bataillonschef vorstellen
ließ Im Jahre 1884 wurde er zum Oberstlieutenant er
nannt und von der Regierung dann am 1 Oktober nach
Tonkin gesandt Der Leser wird sich erinnern welches
traurige Schicksal Herbinger in Tonkin sand Er sollte
durch Trunkenheit den Fall von Langson verschuldet haben
Trotzdem er mehrmals von diesen ungerechten auf partei
politischen Rancunen basirten Anklagen freigesprochen wurde
hatten sie doch selbstverständlich inzwischen den Obersten
physisch und moralisch gebrochen und sein Ende vorbereitet

Der Beginn des internationalen Meister
Schach Turniers in London unter den Auspicien
des britischen Schachvereins ist jetzt definitiv auf den
12 Juli anberaumt und soll das Turnier im Criterion
Restaurant seinen Verlauf nehmen Außerdem wird ein
zweites Turnier stattfinden welches allen Schach Lieb
habern offen steht die nicht in der Liste der Meister
figuriren Prof Ruskin und Lord Tennyson haben wie
schon bei früheren Gelegenheiten wiederum Preise aus
gesetzt

Aus Schlesien werden jetzt täglich mehrere offen
bar durch böswillige Brandstiftung hervorgerufene Wald
brände gemeldet so daß unter den dortigen Waldbesitzern
große Aufregung herrscht So namentlich in der Gegend
von Hoyerswerda Lüben Lublinitz Ober Hirschfeldau Die
betroffenen Besitzer haben Prämien für Ermittelung der
Brandstifter ausgesetzt

Der Hausschlächter Run in Warnsdorf em



in guten Verhältnissen lebender Altentheilbesitzer ein Mann
in den sechsziger Jahren hatte am Sonntag wieder seiner
Gewohnheit gemäß dem V anntwein allzusehr zugesprochen
und wurde wie schon öfter von den mit ihm im Kruge
anwesenden Gästen mehrfach gehänselt Nachdem Nunk
in Begleitung des Schankwirthes nach Hause gegangen
war kehrte er später von da nach dem Kruge zurück wo
er mit einem Schlächtermesser bewaffnet das er aus seiner
Wohnung mitgenommen hatte Denjenigen auflauerte die
ihm vorher am meisten mitgespielt hatten Als bald da
raus ein junger Verwandter des Runk der ihn vorher
hatte nach Hause begleiten wollen damit aber bei ihm
kein Gehör gefunden hatte ahnungslos aus der Thür
des Wirthshauses trar wurde er von Runk mit dem
Messer derartig in den Hals gestochen daß er sofort zu
sammenbrach und nach wenigen Minuten sein Leben aus
hauchte Der Mörder zeigte sich nach der That vollstän
dig ruhig ließ sich ohne einen Versuch zur Flucht zu
machen verhaften und erklärte nur er habe nicht den
Todten sondern einen Knecht der ihn besonders gereizt
habe erstechen wollen Als man dem Mörder der ver
heiratet ist bei seiner Uebersührung nach Moabit Fesseln
anlegen wollte meinte er das sei nicht nöthig er denke
nicht daran sich seiner Strafe entziehen zu wollen

Feuer Aus Luxemburg 26 Mai wird berichtet
Gegen Mitternacht brach in der an den Justizpalast
stoßenden früheren Gendarmerie Kaserne eine Feuersbrunst

aus Die gerichtlichen Archive welche seit dem Auszug
der Gendarmerie in dem Gebäude untergebracht waren
wurden bei den Nettungsarbeiten theilweise zerstört und
ganz in Unordnung gebracht Die Entstehungsursache
des Feuers konnte bis jetzt noch nicht festgestellt werden
Seit 2 Tagen befanden sich in den unteren Räumen des
Hauses die Bureaus des Parquets und des Untersuchungs
richters welche wegen Umbau des Justizpalastes die von
ihnen innegehabten Räume verlassen mußten Der ziem
lich bedeutende Schaden ist durch Versicherung gedeckt

Ein gewaltiger Haifisch wurde kürzlich vorKon
stantinopel getödtet Fischer waren in dem Marmarameer
mit dem Fange von kleinen Delphinen Meerschweinen
beschäftigt als jener Hai von einem eben ans Boot ge
zogenen Delphin angelockt an der Oberfläche des Wassers
erschien Nicht ohne Mühe gelang eS den Fischern sich
des Ungeheuers mittelst Dynamit u s w zu bemäch
tigen und kaum war es sns Land geschafft als auch
schon fpekulationslustige Leute sich fanden um für theu
res Geld sich in den Besitz desselben zu setzen Der Hai
ist gegenwärtig in Skutari gegen Geld zu sehen Er ist
4 5 Meter lang soll gegen 1200 Kilogramm wiegen
hat 48 fürchterliche Zähne und einen so großen Rachen
daß ein Mensch ziemlich bequem durchschlüpfen könnte

Das diesjährige Johanniter Ordenssest,das
altem Herkommen gemäß am Tage Johannes des Täufers
am Donnerstag den 24 Juni in Sonnenburg begangen
werden soll wird diesmal da seit der Einsührung und In
vestitur des Prinzen Albrecht von Preußen als Herren
meister der Valley am 26 Juni 1883 kein Ritterschlag
vollzogen ist eine überaus große Zahl zu investirender
Ritter in Sonnenburg versammeln Währenddes vorigen
Herbstes und in diesem Frühjahr hat Prinz Albrecht im
dortigen Johanniter Schlosse Wohnungsräume zu seinem
Gebrauche einrichten lassen wodurch dem Schlosse eine sehr
wesentliche Verbesserung zu Theil geworden ist Bei Ueber
nahme des Schlosses von der Regierung in Frankfurt hat
dasselbe sehr wüst ausgesehen den Fenstern fehlten zum
Theil die Scheiben und hinter den darin befindlichen Bild
nissen des Erbauers des Schlosses Fürsten Johann Mo
ritz vsn Nassau und von 23 früheren Kommendatoren des
Ordens die meist aus den Rahmen herunterhingen nisteten
die Eulen und wurden wie glaubwürdige Personen ver
sichert haben im Saale geschossen Die Restauration dieser
Bildnisse ist durch den Maler Heinr Schäfser ausgeführt
Die Hauptzierde des Rittersaales bildet das Bildniß des
ehemaligen Herrenmeisters Prinzen Karl von Preußen ge
malt von F Hummel

Ueber eine frevelhafte Selbstverletzung be
richtet die Düsf Ztg Ein Fabrikarbeiter in Düsseldorf
kam eines Morgens zur Fabrik und gab an er sei am
Abend vorher durch einen Revolverschuß verletzt worden
und zeigte eine Schußwunde am Bein Er war einige
Tage arbeitsunfähig erhielt einen Krankenschein und die
nöthigen Atteste und holte sich auf dem Krankenkassen Bu
reau das Krankengeld Später wurde die Sache näher
untersucht es schien nämlich als ob der Bursche den Schuß
sich selbst beigebracht habe wosür der fast senkrecht von
oben nach unten laufende Schußkanal sprach EineOrts
besichtigung am Thatorte ergab eine Bestätigung des Ver
dachtes und es wurde gegen den Arbeiter die Untersuchung
wegen Betrugs eröffnet Derselbe wurde vom Schöffen
gericht zu drei Wochen Gefängniß verurtheilt

Deutsche Dichtung betitelt sich eine neue im
Verlage von Adolf Bonz ck Comp in Stuttgart vom
Herbste dieses Jahres ab am 1 und 15 jeden Monats
erscheinende Zeitschrift welche Karl Emil Franzos der
nach wie vor auch Herausgeber der Neuen Jllustrirten
Zeitung bleibt unter Mitwirkung hervorragender Poeten
und Schriftsteller Tondichter und Zeichner von Wien
aus leiten wird Die Zeitschrift welche die dichterische
Produktion in Prosa und Vers gleichermaßen berücksich
tigen soll wird in Inhalt und Ausstattung nach einem
neuen und selbstständigen Plane durchgeführt sein

Folgende interessante chemische Bezeich
nungen befinden sich in einer Bekanntmachung des Reichs
Patent Amtes Darstellung von Orthonidroamidoparameth
oxylbenzol und Orthonidroamidoparaäthoxylbenzol durch
Einwirkung von Ammoniak auf Mononitrodimethylhydro
chinon oder Mononitrodiäthylhydrochinon

Die Amerikaner fangen an seitdem die in Chicago
geworfene Bombe sie erleuchtet hat ganz energisch sich der
Anarchisten zu wehren So hat der Stadtrath von Mil
waukee eine Verordnung nnter Berathung welche Jeden
der in jener Stadt eine rothe Fahne entfaltet oder auf
rührerische Reden führt oder aber Jemand boycottet mit
Gefängniß bis zu zwei Jahreu und mit Geldstrafe bis zu
590 Dollars event weitere 500 Tage Haft bedroht

Tageskalender
Kirchliche Anzeigen

Am Sonntag Rogate predigen
Zu U L Frauen Vormittag 8 Uhr Herr Archidiatvnus

Pfanne Vorm 10 Uhr Herr Superintendent Förster
Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Derselbe

Versammlung konfirmirter Töchter Sonntag 30 Mai
3 Uhr im Konferenzzimmer an der Marienkirche 4

Gesammelt wird eine Kollekte für Freitische auf hiesiger
Universität

Zu St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Oberdiakvnus Wächtler
Vormittag 10 Uhr Herr Obcrprediger Sickel Nachmittag
2 Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus Richter

Diemitz Voirn 9Vz Uhr Herr Oberdiakonns Wächtler
Zu St Moritz Vormittag 10Uhr Herr Diakonus Nietsch

mann Nachmittag IV Uhr Kindergottesdienst Derselbe
Hospitalkirche Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Nietsch

mannDomkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz
Nackmitlag IV Uhr Kindergottesdienst Herr Domprediger
Alberh Abends 5 Uhr Derselbe

Tholnck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
Vorm 8 Uhr

Versammlung der kvnfirmirten Söhne Abends 6 Uhr beim
Herrn Konsisl Rath Göbel

Zu Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Pastor v Hofsmann
Nachmittag 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan Abends
5 Uhr Herr Hülfsprediqer Bungeroth

Zu St Georgen Vormittag 8 Uhr in der Kirche zu St
Moritz Herr Prediger Palmis Nachmittag 2 Uhr
Sonntagsfchule im Betsaal der deutschen Schulen des Waisen
hauses Herr Vikar Graß

Nachmittag 2 Uhr Versammlung der konfirmirten jungen
Mädchen Herr Pastor Knuth

Im Dlakonissenliause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Vormittag
9V Uhr Hochamt mit Predigt Nachmittag 2 Uhr Christe
lehre und Andacht Abends 7V Uhr Schluß der Maiandacht

Am Himmelfahrtstag predigen
Zu U L Frauen Vormittag 8 Uhr Superint v Förster

Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Grün eisen Nach der
Predigt allgemeine Beichte und Kommunion Derselbe

Gesammelt wird eine Kollekte für das Mathilden Stift
in Metz

Zu St Ulrich Vormittag 8 Uhr Herr Oberprediger Sickel
Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Richter Nach der
Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe
Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus Richter

Diemitz Vorm 9 Ubr Herr Oberdiakonus Wächtler
Zu St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Oberprediger Saran
Hospitalkirche Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Nietsch

mann
Domkirche Vormittag 10 Uhr Herr Konsist Rath Göbel

Äbends 5 Uhr Herr Domprediger Beelitz
Zu Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Pastor v Hoffmann

Nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe
Abends 5 Uhr liturgischer Gottesdienst Pastor L Hoffmann

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr lm der Kirche zu St
Moritz Herr Pastor Knuth Nach der Predigt allgemeine
Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe Nachmittag ü Uhr
Herr Vikar Graß

Getraute
Zu U L Frauen Den 23 Mai der Handarbeiter P

Goldammer mu gefch E Schröder geb Keßler Der Berg
zimmermann F Westphal zu Eisleben mit A Mölke Den
24 Mai der Handelsmann H Keil mit A Dittmar

Moritzparochie Den 23 Mai der Steinhauec Büttner
in Giebichenstein mit I W Graß geb Wieöach Der
Steinmetz Ulrich mit M F Mühlpforte

Domkirche Den 22 Mai der Landwirth Gottschalk mit
E Teutschbein Den 23 Mai der Tischler Fischbeck mit
A Matthäi

Glaucha Den 22 Mai der Eisenbahnstations Diätar
I L Hillendahl mit A E Hädrich

Getaufte
Zu U L Frauen Des Schuhmacher Wenzel SWilly Paul geb 25 Juni 1885 Des Handarbeiter Gas

quette S Karl Wilhelm geb 2 März 1886 Des Maurer
Bock T Anna Helene geb 10 März Ein unehel S
Bruno geb 16 April

Militär Gemeinde Des Sergeant Barthel T Emma
Ella Elsa geb 21 April 1886

Ulrichsparochie Des Kaufmann G Kubufch T Marga
rethe Gertrud geb 15 Oktober 1885 Des Eisendreher
F W M Hermann T Johanne Marie geb 22 Oktober
Des Wagenlackirer O K A Hennicke T Emma Elife Marie
geb 2 Dezember Des Schuhmachermeister I Selka S
Robert Otto geb 20 Februar 1886 Des Tischler F H
Reinicke S Albert Moritz Hans geb 24 Februar Des
Bahnmeister Diätar I H Mengler S Eurt Oskar Walther
geb 24 Februar Des Postsekretär W H T Hülsebusch S
Werner Johannes Willy geb 15 März Des Kesselschmied
A Lehmann S Albert Willy geb IS März Des Kauf
mann A R Steinmetz S Christoph August Albert geb 28
Msrz Des Fabrikarbeiter H A Knopf S Willy Maxgeb 18 April

Moritzparochie Des Schmied Nürnberger S Gustav
Eduard geb 30 Juni 1885 Des Handarbeiter Schulze S
Karl Wilhelm Max geb 14 Februar 1886 Des Schlosser
Thäte S Albert Hermann geb 22 Februar

Entbindungs Jnstitut Eine unehel T Johanne Emilie
geb 13 Mai 1886 Eine unehel T Wilhelmine Auguste
geb 13 Mai Eine unehel T Nanni Marie geb 14 Mai

Ein unehel S Wilhelm geb 18 Mai
LiDomkirche Des Schmied Zehmisch S Johann Karl geb
23 Mai 1885 Des Schachtmeister George T Helene
Gertrud geb 5 Februar 1886 Des Vorarbeiter Fischer
T Alma Meta Helene geb 7 April

vieumarkt Des Eisendreher Bischoff S Gustav Karl
geb 23 Oktober 1884 Desselben T Louise Anna geb
8 Dezember 1885 Des Dachdeckermeister Mente S August
Hermann Wilhelm geb 29 November Des Dr MI und
Dozent Taschenberg S Ernst Otto Wolfgang geb 7 März
1886 Des Schuhmacher Göhre T Henriette Gertrud
geb 16 März

Glaucha Des Cigarrenmacher Albert T Elfe Louise
geb 8 Mai 1885 Des Versicherungsbeamten Lerche S
Raimund geb 29 Oktober Des Eisendreher Bönieke S

Friedrich Conrad Edmund geb 17 Januar 1886 Des
Brauer Bernreuter S Peter Alfred geb 22 Januar Des
Handarbeiter Schone S Christian Eduard August geb 17
Februar Des Materialwaarenhändler Schiller S Otto
Reinhold geb 18 Februar Eine unehel T Emma geb
27 März Des Schmied Gothe T Louise Emilie geb
31 März Eine unehel T Frieda geb 2 April DeS
Wagenlackirer Plötz T Lisbeth geb 15 April Des Hand
arbeiter Müller S Jobannes Robert Georg geb 18 April

Des Käser Hiltpold T Anna Friederike geb 7 Mai
Ein unehel S Anton Karl geb 11 Mai

Standesamt Halle a T
Meldung vom 27 Mai

Ausgeboten Der Diakonus Bernhardt Friedrich Karl
Pröller Strehlen und Marie Anna Prigge Frankestr 5
Der Tischler Christoph Uhl gr Ulrichstraße 18 und Anna
Catharina Rietmeyer Harz 13s Der Maurer Eduard Frie
drich August Pretsch und Amalie Henriette Louise Reuscher
Ackerslraße 3 Der Schuhmacher Hermann Victor Dahnert
Graseweg 16 und Henriette Auguste Minna Müller gr
Märkerstraße 23 Der Kutscher Robert Ignatz Krusche gr
Klausstraße 16 und Friederike Martha Hitzschke Dorotheen
straße 7 Der Buchbindermeister Ferdinand Paul Strauch
Halle und Anna Elisabeth Köllner Wittenberg

Eheschliessung Der Arbeiter Joseph Neumann und Jo
hanna Jclocha Weingärten 8

Geboren Dem Ingenieur Georg von Kreyfeld Heinrich
straße 8 eine T Anna Heimelte Auguste Dem Lohn
diener Rudolph Jaeckel Frankenplatz 6 ein S Hugo Franz
Arthur Dem Fleischermeister Wilhelm Schreiber Wein
gärten 26 ein S Richard Dem Schmiedemeister Wilhelm
Behrendt Mühlgraben 2 ein S August Wilhelm Eine
unehel T

Gestorben Der Graveur Karl Eduard Wiener 62 I
17 Tg große Steinstraße 62 Des Dekorationsmaler
Robert Schweppe Ehefrau Bertha Minna Agnes geb Jser
mann 36 I 1 M 15 Tg, Meckelftraße 2 Der Drechs
lermeister Johann Wilhelm Berger 71 I 10 M 25 Tg
Rathhausgasse 10 Der Schuhmachermeister Gustav Gur
land 55 I 9 M 24 Tg Hospitalplatz 5

vidliothckru Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Aksdemle
Dsmplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Könlgl
Universitäts Bibliothek Friedrichstraße Geöffnet Montag Diens
tag Donnerstag und Freitag von 9 bis 1 Uhr i Mittwoch und Sonnabend
Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr in de
zwei letzten Dienstsmnden werden Bücher ausgeliehen resp abgenommen
Marien Bibliothek am Markt Sonnabend und Mittw v 2 3 U
Nachm Volksbibliothek Rathhaus Sonntags von tt 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 3 Uhr

Mns Archäologisches Museum Berggaffe Mittwochs und SounabendS
11 12 U Museum der Provinz Sachsen für heimathlich Geschichte
u Altcrthumskunde uneutgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnerstag
von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgasse S Montags im
Freitags von 11 1 gegen Lösimg einer Eintrittskarte von 50 Pfg

tadtifche Sammln für unft und unstgewrrdr m Aich und Waage
amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei
Wochentags 50 Pfg Entree

ich und Waagrmnt gr Berlin 16 Wochentags von 8 12 Uhr Mittags
und 2 k Uhr Abends

Städtische stall für rdeitsnachlveiw Inspektor Merten ArbeitZaustaU
verdlegongSstation I für fremde Reifende ebendaselbst
i rr el efteSe Polizei Wachtstube
Herders r Hrimajh Mauergaffe 6

auwiänuifchcr verein Abends 8 Uhr Concert in Freyberg s Garten
mifmänn verein Hermes Ab 8 Versammlung i Rest z Reichskanzler

Techniker Verein Halle a S Ab 8j Sitzung im Preußischen Hof
Ptattdiitfche vercenigung Tosammenkunft Ktock 8 im Rikskanzler Leipzigers
Ränncr Liedertafct Ab 8j 10j Uebungsstunde im Paradies
echiihlcr sche Liedertafrt Ab 8 Uebung im Fürstenthal
Halle fche Liedertafel Ab 8 Uhr in der Loge

efangverein cisian Ab 9j in Reif s Restaurant
Radrrclub e t Ab 8 im Restaurant zur Forelle
Halle fcher Ruder Berein Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr abVerfamm

tung im Hotel Cafe David
Halle fcher üither ttran, Ab 8j Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum

Reichskanzler
verein langer tscnhSndler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz

ewcrr Bcrcins LicSertafel H T N Abends von 9 11 Singestunde in der
Stadt Magdeburg

Zitherkranz Ab 8 Uebungstunde im Reichskanzler

Aligang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 V 9 S1 V
10 55 V M Köchen 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A M Köchen

Nach civ,i 84 20 fr 7 30 V
M 25 V 10 12 B tzll 30 B
1 40 N Z3 20 N 5 8 N
L6 15A 7 12 A 9 8 A 10 47 A
11 0 A 2 5 fr

Nach Halderftadt 8 7 B 11 35 B
3,5 N 6 0 A 9 25 A MHalberstadt

Nach äffet 5 10V 9 0V 11 43
2 0 N 5 50 N sbis Eichenberg
9 30 Abends stis Nordhausen
10 37 A

Nach ran 7 57 V 1 33 N 7 25
A stis Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 B 7 45 V
10 15 B 11 38 V 2 5 N
3 20 N 5 29 N 6 8 A 9 40 A
sbis Erfurt 11 3 A

Nach Berti 4 35 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 V 2 0 N 5 39 N

6 0 A 9 15 A
bedeutet Schnellzug

Von Magdcdurg 7 21 V 8 52
sv Köchen 10 2 V 1 26 N 5 3
N 6 56 A 9 1 A 10 41 A
2 45 fr

Von Ltivtis 5 52 V 7 9
Ks 42 V 9 43 V Z11 7 V
11 28 V 1 12 N 2 51 N K4 27

N 5 31 N K7 37 A 8 23 A
8 53 A 10 26 A 11 53 A

Von Halber 8 7 V 10 3 G
1 16 N 4 55 N 8 50 A

Bon äffet 6 55 V ft Nordhauk
7 14 B 10 3 V Eichender

1 10N S 13N 8 58A 10 35 1
Von Sora 7 4 V svon Falle

berg 1 6 N 7 9 A
Bon Thiiriagcn 4 28 fr 7 6

lvor Erfurt 9 15 V 10 38
1 9 2 2 46 N 5 15 N 5 3 j
N 8 3 N 9 1t 10 56 A

Von verlin 4 21 fr 8 20 V
Bitterfetd 10 3 V 11 3t
2 50 N lvon Bitterfeld 5 26 N
5 45 9 3 A 10 53 A

8 bedeutet Lokalzug

Abgang und Ankunft der Privat Personenvosteu
Posthof Halle

Nach chafftiiSt 5 45 fr 3 0 N Von Schafft 8 35 v 7 51
Nach Saltmüade 6 0 fr 3 0 N I Bon Tat,münde 10 0 V 7 30 A

Meteorolog Bericht des Halle fche Tageblattes

Tat St
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Wind Wetter
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28 5
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7 Uhr

7490
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l 26,2
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i 21 0
15 0
13 0

60
78
83

80
8V
L

Gewitter
l bewölkt

Regen

Uebersicht der Witterung
Die Teinperatur in Celsius Graden war m nachbenanut n

Städten folgende Petersburg Hamburg s 17 Memel
Karlsruhe 19 München i 1S Cbemnitz 19 Gerlm j 19

Pari 14
Wasserstand der Saale bei Trotha Nnterh Am 27 Mai

Abends 2,04 am 28 Mai Morgens 2,00

Iksster in I ipÄA
Sonnabend den 29 Mai

Neues Theater Die Welt in der man sich langweilt
Altes Theater Die Fledermaus



Vivtoria Mvater m NsZSe a K
GÄ

Sonnabend den SS Mai I88K
Zum 1 Male

Las lacdelläe alle
Große komisch musikalische Revue in 4 Abtheilungen

Regie Herr Direktor Dirigent Kapellmeister

Mitwirkende Personen
Frl Ella Grüner

Helene Kettner
Grete Schwartze
Clara Seidel
Fanny Tlaschek

Frau Schleinitz
Frl Meisel

Wachter
Mahr
Dellmann
Knoll
Gärtner
Bögler
Frank
Ristau

z8 Tllir Xiitsin 8 T I

Frl Weber Herr Siegmann
Ernst Nigrin
Werner Heiter
Lindner Richter
Köhler Werther
Kraufe Weber

Herr Dir Carl Schmitten
Bachmann Waltjen
Felbinger Neumann
Müller Sommer
Wolff Penke
Straß Reichelt
Mahr Grauert
Büffel
Arlt

Beehre mich zur hochgeneigten Kenntniß zu bringen daß ich von jetzt ab
für die Sommersaison folgende sowohl im Vorverkaufe als an der Kasse gleiche
Preise eingeführt habe

1 Fremdenfit t s Reihe nur an der Kasse Sperrsitz l, v
Parqnettsitz ,8 Parterrefitz Galleriesitz Pfg

Gleichzeitig erlaube ich mir auf den wie in keinem zweiten Sommertheater ange
nehmen kühlen Aufenthalt im Vicloriatt,eater welcher durch die Verbindung des
Gartens mit dem Theater Eisenbau geschaffen wurde ganz besonders aufmerksam zu
machen So auch bitte ich ganz ergebenst jeden Wunsch des Publikums nur
direkt an mich richten zu wollen

Für die k Vereine und Körperschaften werden noch ermäßigtere Bons
nach Uebereinkunft der pt Vereinsleitungen zur Verfügung gestellt

Mit ausgezeichnetster Hochachtung Direktor rl

leokell
jallllvllckoekvll
iMalävckvll

empsiehlt in großer Auswahl

M V sFsF

An Stelle des durch vorzüglichen Geschmack an
haltende Frische und billigen Preis sich auszeichnenden
großer Beliebtheit sich erfreuenden natürliche Kohlensäure
haltenden

Erfrischungsgetränks

Grauhof
Sanitätsrath vr in Goslar

wird häufig unter täuschend ähnlicher Etiquette ein
anderes dem Grauhofer Harzer durchaus nicht ähn
liches Wasser verabfolgt Durch dieses Vertauschen muß
der Ruf des Grauhofer Sauerbrunnen leiden und I t

Iirum vi v r z Itiiiix n 8teII
ler ii Zkti zii t imrli t iiit iiii Ii ntli liti ii n welche theilweise

schon von jetzt ab an den Flaschen sich befindet

I

Hauptniederlage für Sachsen und Thüringen

Voii Sin

MU verkauft jedes Quan
tum

Türk Enteneier verk Bockshörner 3

Feine Gutsbutter
8 Psd Netto 7,25 Mk offerirt

Friedrichshof O Pr
Total Ausverkanf

wegen Geschäfts Aufgabe nachstehender Ar
tikel als

FF 5
für Damen und Kinder Blonden Bän
der Federn Spitzen in Tüll Wolle

und Seide

VrWuvrkütv
Vi v Ä Mk O Pf an
n Zwirn u Tüll in den feinsten Mustern
Korsets Schürzen Röcke Bein

kleider Tücher Fichns für Damen und
Kinder

Mr Herren
Oberhemden Kragen Manschetten
Chemisettes,Kravatten,Taschentücher

Unterhosen und Jacken

in Sammet Tricot Wolle u Kattun
von 80 Psg an

ich verkaufe dieselben unter der Hälfte des
Werthes um schnell zu räumen

Mein großer Laden ist zu verpachten

Klvrm
am Kleinschmieden Forelle

lisd lliu molükils
1 2 u 3 tourig mit u ohne Trompe
tenton in Terz Oktav oder Tremolo
gestimmt stark u solid gebaut u vorzüglich
ausgestattet stets in größter Auswahl
am Lager und liefert zu Fabrikpreisen

KM Wix
Halle a/S nntere Leipzigerstrafte

NL Alte Harmonikas weiden bei Kauf
mit angenommen und Reparaturen prompt
schnell und billigst ausgeführt

Leere aber nur reine Rheinweinflaschen
kaust Rannischestraße St

UM il I kaslv j87 88
IlöilliAör Vvrtiötsr 6er

l

von Fl nnä
I Ii otI äöutsodos umi sbri stFilialen ckvr irma L 8oliüt urMn

kostsNsn iu

Lsrlin Orssäon üslls a/8
uaä ist äis ßrosssrtigg in Mgu von mir Zskiilirtgii

rtilcslo auk äisssu usßoästmton irkruiZskrsis i srsviillst

wie s U 87 88

Am heutigen Tage verlegten wir unsere feit 1853 bestehende

Wem Zs,lMALK dund m Vota Stab
aus unserem Hause kleine Klausstraße nach unserem Grundstück

F

Wir werden dieselbe auf dem foliden Fuße wie seit 33 Jahren weiter führen
und halten unser großes auf das Beste affortirte Lager aller Sorten im und

mw und bei Bedarf bestens empfohlen
KMiilMK 168 u WoimMSlinning den Z Mm c

MOLsSSWIAZi 4

kr In ii8tiiMl e in kiie lökliter
Halle a S Friedrichstraße t

Zum 1 Juni cr beginnt der Unterricht für Zeichnen Linear und
Zirkelzeichnen Oruameutzeichueu nnd Zeichnen ach der Natur Sty
lisiren naturalistischer Motive Verkleinerungen und Vergrößerungen
gegebener Motive

Buchstaben und Monogrammzeichnen c c Die Kurfe für Handnähen
Maschinen und Wäschenähen Schneidern und Kunstarbeit c nehmen wieder
Schülerinnen aus

Prospekte und Anmeldungen bei der Vorsteherin

Tägl fr Jaucrsche Würstchen
Thüriuger Knackwürstchen
ff Sülze
Lachsschinken
Sardellenleberwnrst
Trüsselleberwnrst

gek Zunge
Servelatwurst
Brauuschweiger Mettwurst
diverse Braten
garnirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt

V Metsvd Leipzigerstr 7S
Mecklenburger Spickaal
Feinsten Astra6 aner Caviar
Prima ger Rheinlachs
Stralsnnder Bratheringe
Frischen Waldmeister
Rene Matjes Heringe
Reue Kartoffeln empfing

IN
Kr 8t in ii Kr lül ikd8tr kel e

Garantirt feinsten reinen
krsMiirter WIneiii

Flasche 35 10 Flaschen 3 offerirt

Weidenplan n Friedrichstr Ccke

aeti Vorsodrist äs

ItttnixI ivsksrtiAtv

8t Utzrk elie
kl 8t k Nb II8

4

vsdinkQ rmter allen ätiMeiisn Haus
Mitteln ävQ Listen RaoA ein

Mdt
Vorrätlii a 50 5 in vsrsisAvItön

Äokswn in äsn nwistsn Antsn
üolonialvÄsrsn Oro nsn ösetiMsn

nnck Lonäitorkisn sovis potliökvn
cknrok Oö otsodilcksr kennttiek

Die Expedition des Tageblattes befindet fich
gr Ulrichstrasse IS Plötz sche Buchdruckerei

Für deu rcdailionellea und J jerate theil vercmtwortltch Julius Mnuckelt in Halle Plötz scht Buchdruckerei R Nietschman w Halle

Hierzu Beilage
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